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Düren, im Dezember 2024  

 
Verehrte Mitchristen,                                      

verehrte, liebe Leser unserer Gottesdienstordnung und/ oder unserer Homepage ! 

 

 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr voller Sorgen, Konflikte und Ärger weltweit, aber auch bei 

einem jeden von uns.  Es gab und gibt viele offene Fragen, seitdem es in unserer Pfarre auch personelle 

Veränderungen gab. An dieser Stelle danke ich allen, die – auf welche Weise auch immer – in den 

vergangenen Wochen und Monaten mit dazu beigetragen haben, dass St. Lukas eine lebendige Pfarre 

ist und bleibt. Auch und gerade in der Kirche gibt es vielfach diesen Ärger und diese Konflikte.  Doch 

nur allein darauf zu schauen, hieße, nur auf das „halbleere Wasserglas“ zu schauen.   

Sie als Leser unserer Gottesdienstordnung und Homepage, Sie als Besucher unserer Gottesdienste 

können am ehesten einschätzen, wie viel Arbeit, Liebe und eben Herzblut hinter jedem Gottesdienst und 

jeder Veranstaltung steckt.  Danke für Ihr offenes Herz und Ihre Geduld, gerade mit uns Hauptamtlern 

und dem „Betrieb“ einer Großpfarrei. Insofern dürfen wir am Ende eines Jahres auch auf das 

„halbvolle Wasserglas“ schauen und uns an den vielen schönen kleinen und großen Ereignissen und 

kraftspendenden Begegnungen erfreuen. Dürfen im Kleinen wie im Großen Danke sagen für so viel 

Menschliches untereinander.  

Gott hat unsere menschliche Natur angenommen. Er sagt nicht, „in deren Haut will ich nicht stecken“, 

sondern nimmt diese menschliche Hülle an, um uns zu zeigen, wie ein jeder von uns Gott in dieser Welt 

gebären kann. Auch die Mutter des Herrn hat dasselbe getan, was der Vater getan hat, nämlich den 

Sohn der Welt schenken. Es ist ungeheuerlich, was der Vater der Mutter des Herrn zutraut, gibt und 

schenkt und sie darin auch befähigt. Im Grunde tut er dasselbe mit uns. Wir sind berufen, marianische 

Menschen zu werden, weil wir Gott empfangen dürfen und als Liebe zur Welt bringen können.  Genau 

diese göttliche Größe traut Gott einem jedem von uns zu.  Daher rufe ich Ihnen und uns allen zu:  

 

 

 
 
 

                               …werde Mensch 

 

 
 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien                                                                                                                         

eine gesegnete und frohe Weihnacht und ein gutes neues Jahr 2025 ! 

Ihr Pastor Ernst-Joachim Stinkes  

 

 

 

 
 


